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A. Bekanntmachungen der Stadt Emden 
 

 

Bekanntmachung nach dem Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) 
für einen Gewässerausbau gemäß § 68 WHG / Stadt Emden 

 

Der Bau- und Entsorgungsbetrieb Emden, Zum Nordkai 12, 26725 Emden, hat einen Antrag nach § 68 

WHG für einen Gewässerausbau in der Gemarkung Borssum, Flur 63, Flurstück 24 gestellt. 

 

Die Stadt Emden hat nach der Vorprüfung des Einzelfalls gemäß des Gesetzes über die Umweltver-

träglichkeit (UVPG) vom 12.02.1990 (BGBl. I S. 205), neugefasst durch Bekanntmachung vom 
25.06.2005 (BGBl. I S. 1757, 2797), zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 22.12.2008 

(BGBl. I S. 2998) festgestellt, dass eine Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung 

für das Vorhaben nicht besteht. Diese Feststellung wird hiermit gemäß § 3a UVPG bekannt gemacht.  

Diese Feststellung ist nicht selbständig anfechtbar. 

 

Emden, den 02.02.2016 

 

Stadt Emden 
 

Der Oberbürgermeister 
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B. Bekanntmachungen der Gemeinden 

 

 
Jahresabschluss der Stadt Wiesmoor zum 31.12.2013 

 

Der Rat der Stadt Wiesmoor hat in seiner Sitzung am 01.02.2016 gem. § 129 Abs. 1 Satz 3 NkomVG 

den Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2013 beschlossen und dem Bürgermeister die Entlastung 

erteilt. 

 

Der Rat hat außerdem beschlossen, das Defizit des ordentlichen Ergebnisses in Höhe von 

470.554,41 € aus der Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses der Vorjahre zu ent-
nehmen, den Überschuss des außerordentlichen Ergebnisses in Höhe von 265.979,56 € in die Rückla-

ge aus Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses zuzuführen und zur Anpassung des Sonder-

postens für den Gebührenausgleich an den Überschuss aus der Betriebsabrechnung für die zentrale 

Abwasserbeseitigung in Höhe von 191.839,75 €, Vorjahr 333.994,51 €, dem Sonderposten für den 

Gebührenausgleich die Differenz in Höhe von 142.154,76 € zu entnehmen. 

 

Der Jahresabschluss mit dem Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes und der Stellungnahme 

des Bürgermeisters liegt in der Zeit vom 08.02.2016 bis einschließlich 16.02.2016 im Rathaus der 

Stadt Wiesmoor, Hauptstraße 193, 1. OG, Zimmer 108, während der Dienststunden zur Einsichtnah-

me öffentlich aus. 
 

Wiesmoor, 03.02.2016 

 

Stadt Wiesmoor 
 

Der Bürgermeister 

Völler 

 

 
Bekanntmachung der 

1. Änderung zum Bebauungsplan Nr. 0131 der Gemeinde Dornum 
 
Der Rat der Gemeinde Dornum hat am 12.01.2016 in öffentlicher Sitzung die 1. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 0131 nach § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen. Der Geltungsbereich der 
Bebauungsplanänderung entspricht dem Geltungsbereich des rechtswirksamen Bebauungsplan Nr. 
0131 und umfasst die Flurstücke 180, 181, 182, 183, 184, 185, 186, 187, 188, 189, 190, 191, 192, 193, 
194, 195, 196, 197, 200, 201, 202/1, 202/2, 203/1, 203/2, 204, 205, 206, 207, 208, 209, 210, 211, 
212, 213 und 214 der Flur 8 der Gemarkung Westeraccum im Ortsteil Westeraccum der Gemeinde 
Dornum und ist nachfolgend dargestellt: 
 

Der Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung ist aus dem nachstehenden Übersichtsplan ersicht-

lich: 
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Die Bebauungsplanänderung tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB). 

 

Die Bebauungsplanänderung kann einschließlich ihrer Begründung bei der Gemeinde Dornum, Bau-

amt, Schatthauser Straße 9, 26553 Dornum, während der üblichen Dienststunden eingesehen wer-

den. Jedermann kann die Bebauungsplanänderung einsehen und über ihren Inhalt Auskunft verlan-

gen.  

 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungs-

ansprüche im Falle der in den §§ 39 - 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung 
schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das 

Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren 

gestellt ist, wird hingewiesen. 

 

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvor-

schriften sowie Mängel des Abwägungsvorgangs nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB werden gemäß § 

215 Abs. 1 Nr. 1 und 3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-

chung schriftlich gegenüber der Gemeinde Dornum, Schatthauser Straße 9, 26553 Dornum, unter 

Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 

 
Der Antrag gem. § 47 Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, wenn die den Antrag stellende 

Person oder Behörde und Träger sonstiger Belange nur Einwendungen geltend macht, die sie im 

Rahmen der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB nicht oder verspätet 

geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können. 

 

Dornum, den 02.02.2016 

 

Gemeinde Dornum 
 

Der Bürgermeister 
Hook 
 

 
Bekanntmachung 

des Bebauungsplanes Nr. 0227 
der Gemeinde Marienhafe, OT Tjüche 

 
Der Rat der Gemeinde Marienhafe hat am 15.12.2015 in öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan 
nach §10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen. 
 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist aus dem nachstehenden Übersichtsplan ersichtlich: 
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Der Bebauungsplan tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft (Vgl. § 10 Abs. 3 BauGB). 

 

Der Bebauungsplan kann einschließlich seiner Begründung und Umweltbericht sowie der zusammen-

fassenden Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB, dem Grünordnungsplan sowie Anlagen bei der Ge-

meinde Marienhafe, Am Markt 10, 26529 Marienhafe während der üblichen Dienststunden eingese-

hen werden. Jedermann kann den Bebauungsplan einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlan-

gen. 

 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungs-
ansprüche im Falle der in den §§ 39-42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung 

schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das 

Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren 

gestellt ist, wird hingewiesen. 

 
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften sowie Mängel des Abwägungsvorgangs nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB werden gemäß 
§ 215 Abs. 1 Nr. 1 und 3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung schriftlich gegenüber der Gemeinde Marienhafe unter Darlegung des die Verletzung begrün-
denden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
 
Der Antrag gem. § 47 Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, wenn die den Antrag stellende 
Person oder Behörde und Träger sonstiger Belange nur Einwendungen geltend macht, die sie im 
Rahmen der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB nicht oder verspätet 
geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können. 
 
Marienhafe, den 01.02.2016 
 
Gemeinde Marienhafe 
 
Der Gemeindedirektor 
Ihmels 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Herausgeber: Landkreis Aurich, Fischteichweg 7 – 13 , 26603 Aurich 
Bezugspreis: Jährlich 150,- € inkl. Mehrwertsteuer und Portokosten. 

Einzelexemplar: 3,00 € inkl. Mehrwertsteuer und Portokosten. 

Redaktionsschluss jeweils Mittwoch, 13.00 Uhr für den Erscheinungstag Freitag der Woche. 

Manuskripte für die Bekanntmachung sind an das Kreistagsbüro des Landkreises Aurich, Fischteich-

weg 7 – 13, 26603 Aurich, Telefon (04941)16 1014 zu senden.  

Laufender Bezug des Amtsblattes nur durch den Landkreis Aurich. 


